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Große Fetthenne (Sedum telephium) 

Familie: Dickblattgewächse (Crassulaceae) 

Wildgemüse - Heilpflanze - Halblichtpflanze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung: Schlechtendal 

 

Pflanzenmerkmale: Die Pflanze wird bis zu 60 cm hoch. Stängel aufrecht und unverzweigt. 

Die flachen Blätter verdickt, lanzettlich, gezähnt und an der Basis verschmälert. Die kleinen 

sternartigen Blüten dunkel purpurrot, dicht gehäuft in rispigen Blütenständen. Die 5 schmalen 

Blütenkronblätter sind nicht miteinander verwachsen. 10 Staubblätter. Kelchblätter 

unscheinbar klein. 5 Fruchtblätter. Die Frucht ist ein trockener, aufspringender Balg. 

 

Lebensdauer: ausdauernd. 

 

Blütezeit: Juni bis August. 

 

Standort: Steinschutt; Waldschläge; Äcker, Wege; Felsen. 

 

Vorkommen: zerstreut vorkommend; in den Alpen bis ca. 1000 m. 
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Verwendung: Junge Blätter werden als Zugabe zu Kräutersalaten verwendet. Sie sind recht 

saftig und würzig. 

 

Bemerkungen: Allein verwendet sind die Blätter jedenfalls im Geschmack zu würzig, auch als 

Kochgemüse sind sie ungeeignet. Verwendung findet oft die verwandte Art Sedum reflexum 

(Tripmadam). 

 

 
 


